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Ein ausgezeichneter Herbst für Arip – 

hier erfahren Sie warum.



Gleich zwei Preise setzen ein Zeichen  
für neue Handlungsspielräume von  
Mädchen und jungen Frauen, gegen  
gängige geschlechtsspezifische Rollen-
muster, für ein respektvolles Miteinander 
von Jugendlichen und gegen sexuelle 
Gewalt. Gleichzeitig wird der Einsatz  
des Arip-Teams für die gendersensible 
Jugendarbeit und die geschlechter
bewusste Gewaltprävention gewürdigt:

Arip erhält den Peperona-Preis der 
SP-Frauen des Kantons Aargau

Der Preis wird an der Jahresversammlung 2009 
der SP-Frauen Kanton Aargau, am 30. Septem-
ber 2009, verliehen – mehr Informationen dazu 
finden Sie auf www.sp-aargau.ch

Arip erhält den Chancengleichheitspreis 
«Heisses Eisen» 2009 beider Basel

Die Preisübergabe an den Verein Arip National 
zusammen mit den U18 Fussballerinnen  
aus der Region findet am 29. Oktober 2009  
in Liestal statt, mehr Informationen dazu auf 
www.gleichstellung.bs.ch und  
www.gleichstellung.bl.ch

Wir freuen uns sehr über diese klaren State-
ments für die Jugend, die zeitgemässe 
geschlechterbezogene Arbeit mit Jugendlichen 
und diese Auszeichnungen und hoffen Sie  
an den jeweiligen Veranstaltungen zahlreich 
begrüssen zu dürfen. 

Die Kampagne in Luzern 
startet zum UN-Tag der Kinderrechte 
im November 2009

Im Kanton Luzern beginnen innerhalb der 
nächsten zwei Wochen in 16 Gemeinden Work-
shops zur Aktion: «Respekt ist Pflicht – für 
alle.», bei welchen nebst Sensibilisierungsarbeit 
wiederum professionelle Fotoshootings mit 
Mädchen und jungen Frauen durchgeführt und 
weitere starke Arip-Plakate entstehen werden. 
In 6 Gemeinden werden auch Projekte mit  
Jungen durchgeführt. Am 19. November  
wird die Kampagne mit einem Medienevent 
gestartet, im Rahmen des UN-Kinderrechts
tages vom 20. November. Die UN-Kinderrechts-
konvention enthält einen Artikel zum Schutz 
von Kindern vor sexuellem Missbrauch  
(Art. 34). Die Schweiz hat diese Konvention 
ratifiziert und ist somit verpflichtet, Mass
nahmen zum Schutz der Kinder zu ergreifen. 
Am 19. November werden Jugendliche und 
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Erwachsene zum Thema «Sexuelle Gewalt»  
diskutieren.
Wir freuen uns auf die Luzerner Umsetzung  
und die dazugehörenden Veranstaltungen  
und wünschen den Luzerner Arip-Teams viel 
Erfolg!
Wer gerne zum Medienevent am 19. November 
eingeladen werden möchte, meldet sich  
bitte bei andreahuber@response.ch, damit 
rechtzeitig eine Einladung zugestellt werden 
kann.

Projektmodule für Mädchen- und 
Jungenarbeit an Schulen

Das Arip-Team hat nun Projektmodule für  
die Arbeit zum Thema sexuelle Gewalt  
mit Mädchen und Knaben an Schulen entwi-
ckelt.  
Ab 2010 möchten Giancarlo Januzzi von  
www.hdl.ch und Dinah Zanetti von www.pippi-
lotta.ch sich in der Deutschschweiz v.a. auf  
die Umsetzung von Arip an Schulen konzentrie-
ren, nachdem Arip seit dem Kick Off im Mai 
2007 in Basel-Stadt in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Stellen der offenen Jugendarbeit 
aus 6 Kantonen umgesetzt werden konnte.  
Für weitere Auskünfte zu diesem Angebot wen-
den Sie sich bitte an das Arip-Team, gerne  
stellen wir Ihnen unsere Ideen bei einem per-
sönlichen Gespräch genauer vor und erarbeiten 
mit Ihnen eine für Ihre Schule und Ihre Mög-
lichkeiten passende Arip-Umsetzung. Weiterhin 
bieten wir auch Weiterbildungen im Gender-
Team an, basierend auf den Erfahrungen aus 
den verschiedenen Arip-Umsetzungen und 
unseren anderen Pojekten mit Mädchen und 
Jungen, angereichert mit vielen Tips und  
praktischen Anregungen für den geschlechter-
gerechten Unterricht und die Gewaltprävention.

Hinweis auf die Tanztheater-
aufführungen «Girls Games»

Geschlechtersensibel wird übrigens auch  
bei folgenden Veranstaltungen gearbeitet,  
welche wir Ihnen hier gerne empfehlen  
möchten:
«Girls Games» der Company Somafon im  
Vorstadttheater Basel setzt das Thema  
«Mobbing unter Mädchen» tänzerisch um.  
Die Vorstellungen sind am 22., 23. und  
25. Oktober 2009 in Basel zu sehen, mehr  
dazu auf www.vorstadttheater.ch, es werden 
auch Workshops zum Thema angeboten.

Im Namen des Arip-Team wünsche ich  
Ihnen einen farbenprächtigen Herbst.

Dinah Zanetti, 
Basel im September 2009

Verein «Arip National»   c/o Agentur Pippilotta, Murbacherstrasse 34, 4056 Basel, www.arip.ch, info@arip.ch


